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Modul Notfall- & Wiederanlaufplanung (DR)
Wenn ein Server oder ein ganzes System ausgefallen ist, zählt jede Minute. Niemand sollte im Ernstfall erst
überlegen müssen, was in welcher Reihenfolge wieder hochzufahren ist. Fehlt ein geübter Plan, wird aus
einer beherrschbaren Störung schnell ein langer Ausfall: Wissen fehlt, Abhängigkeiten werden übersehen,
oder eine Sicherung erweist sich als unbrauchbar.

Disaster Recovery (DR), also die Wiederherstellung nach einem Notfall, ist der technische Fahrplan für den
Wiederanlauf der IT. Ein DR-Plan in Ordivis IT hält je Ausfallszenario fest, welche Systeme betroffen sind,
wie wichtig der Plan ist (Tier), in welcher Zeit der Betrieb wieder laufen muss (RTO), wie viel Datenverlust
tragbar ist (RPO), welche Schritte zum Wiederanlauf und zum Rückweg gehören – und wann der Plan
zuletzt geübt wurde.
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1 Zweck und Abgrenzung
Das Modul beantwortet eine technische Frage: „Wie bekommen wir diese Systeme wieder zum Laufen, und
schnell genug?“ Die organisatorische Frage „Wie bleibt die Verwaltung handlungsfähig?“ gehört ins
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Business Continuity Management (ID-29). Beide greifen ineinander:

Frage Wo in Ordivis IT

Welcher Geschäftsprozess darf wie lange ausfallen
(MTPD, RTO, RPO)?

Business-Impact-Analyse im BCM (ID-29)

Wer wird im Notfall alarmiert, wer bildet den Stab? BCM: Notfallorganisation und Alarmierung (ID-29)

Welche IT-Systeme laufen in welcher Zeit wieder an, und
wann wurde das zuletzt geübt?

DR-Pläne (dieses Dokument)

Wie wird der Wiederanlauf im Ernstfall Schritt für Schritt
abgehakt?

Checklisten, etwa die Vorlage „Wiederanlaufplan
RZ-/Systemausfall“ (ID-29a)

Lässt sich aus der Sicherung tatsächlich wiederherstellen? Datensicherung: Wiederherstellungstests (ID-35)

Abbildung 1 zeigt den Lebenslauf eines DR-Plans: Die Zeitziele kommen aus der BIA, der Plan wird
angelegt, beschrieben und geübt. Jeder erfasste Test setzt die Frist neu; liegt der letzte Test mehr als 90
Tage zurück, gilt der Plan wieder als überfällig.
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ja

erneut üben

nein

RTO und RPO aus der
BIA übernehmen (ID-29)

DR-Plan anlegen: Name,
Umfang, Tier, RTO, RPO

Wiederanlauf- und
Rollback-Schritte beschreiben

Plan üben – Planspiel,
Teil- oder Volltest

Test erfassen – sein Datum
wird „Zuletzt getestet“

Letzter Test älter
als 90 Tage?

Liste zeigt
„ÜBERFÄLLIG“

Plan gilt als
getestet

Abb. 1 – Lebenslauf eines DR-Plans. Die Schleife rechts ist der Normalfall: Ein Plan veraltet von selbst, auch wenn niemand etwas an
ihm ändert.

2 Voraussetzungen und Rechte

Was Anforderung

Modul Das Modul Wiederanlaufplanung (DR) ist eingeschaltet. Ist es abgeschaltet, verschwindet der
Menüpunkt in Client und Portal (ID-40).

Lesen dr.read  – Pläne in der Liste und auf der Detailseite sehen
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Was Anforderung

Pflegen dr.manage  – Pläne anlegen, bearbeiten, löschen und Tests erfassen

Menüpunkt im
Client

Der Client zeigt DR-Planung, sobald das Konto dr.read  hat und das Modul eingeschaltet
ist.

Ab Werk tragen diese Rollen die Rechte (ID-44):

Rolle dr.read dr.manage

System Administrator ● ●

IT-Administrator ● ●

Change Manager ● ●

CMDB-Administrator ●

CIO ●

BCM-Beauftragter (BCMB) ●

Hinweis: Der BCM-Beauftragte darf DR-Pläne ab Werk nur lesen. Soll er sie auch pflegen, ergänzen
Sie seine Rolle um dr.manage  (ID-41).

DR-Pläne gehören zu genau einem Mandanten. Ein Benutzer sieht nur die Pläne des Mandanten, in dem er
gerade arbeitet (ID-42).

3 Die Liste der DR-Pläne

💻 Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung · 🌐 Portal: Notfallmanagement ▸ DR-Pläne · 🔑
dr.read

Client: Notfallmanagement
▸ DR-Planung

Portal: Notfallmanagement
▸ DR-Pläne

1 · Im Client
„Notfallmanagement ▸

DR-Planung“ öffnen

2 · Auf die
Spaltenüberschrift
„Zuletzt getestet“

klicken

3 · Einen Plan mit
Doppelklick oder der
Eingabetaste öffnen

✓ Die Detailseite des Plans
öffnet sich

Klickweg – Die Liste der DR-Pläne

1. Öffnen Sie im Client Notfallmanagement ▸ DR-Planung.
2. Klicken Sie auf die Spaltenüberschrift Zuletzt getestet, um nach dem Testdatum zu sortieren.
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3. Öffnen Sie einen Plan mit Doppelklick oder der Eingabetaste.

✅ Ergebnis: Die Detailseite des Plans öffnet sich (Abschnitt 5). Mit Zurück kehren Sie zur Liste zurück.

Die Liste im Client trägt die Überschrift „Disaster Recovery — Notfallplanung“. Sie zeigt diese Spalten:

Spalte Inhalt

Plan Name des Plans, darunter der Umfang

Tier Kritisch, Hoch oder Mittel (Abschnitt 6.2)

RTO RTO und RPO zusammen, etwa „RTO 4h / RPO 1h“

RPO RPO allein

CIs Zahl der verknüpften Systeme (Abschnitt 9)

Zuletzt getestet Datum des zuletzt erfassten Tests, grün – oder rot ÜBERFÄLLIG (Abschnitt 7.4)

Umfang ausgeblendet; über die Spaltenauswahl der Tabelle einblendbar

Suche, Filter, Spaltenauswahl und Export funktionieren wie in jeder Tabelle des Clients. Der Export heißt
dr-plaene .

Das Portal zeigt unter dem Titel „Notfall- & Wiederanlaufpläne (DR)“ die Spalten Plan, Tier („1 – Kritisch“,
„2 – Hoch“, „3 – Mittel“), RTO, RPO und Zuletzt getestet. Auf schmalen Bildschirmen blendet es RTO, RPO
und Zuletzt getestet aus. Die Testspalte zeigt:

Anzeige Bedeutung

Datum in grüner Schrift letzter Test jünger als 90 Tage

Datum auf orangem Grund letzter Test 90 Tage alt oder älter

nie getestet auf rotem Grund noch kein Test erfasst

Beide Listen halten sich selbst aktuell: Legt jemand anderes einen Plan an oder ändert ihn, lädt die Liste
von selbst neu.

Der Client zeigt bis zu 1000 Pläne, sortiert nach Tier und Name; das Portal bis zu 100.

4 Einen DR-Plan anlegen

💻 Nur im Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung · 🔑 dr.manage  — Das Portal legt keine Pläne
an.

Voraussetzung: Die Zeitziele des betroffenen Geschäftsprozesses stehen in der BIA (ID-29).

💡  Empfohlene Reihenfolge — erst die BIA, dann der DR-Plan. RTO und RPO sind eine fachliche
Festlegung des Geschäfts, keine technische Schätzung. Wer sie im DR-Plan erfindet, dokumentiert seinen
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Wunsch, nicht die Anforderung.

Nur im Client
Notfallmanagement
▸ DR-Planung

1 · Auf „Neuer DR-Plan“
klicken

2 · Den Namen des
Szenarios eintragen

3 · Unter „Scope“ die
betroffenen Systeme und

Dienste beschreiben

4 · Unter „Tier“ die
Wichtigkeit des Plans

wählen
5 · RTO und RPO eintragen

6 · Auf „Erstellen“
klicken

✓ Der Plan steht in der
Liste

Klickweg – Einen DR-Plan anlegen

1. Klicken Sie auf Neuer DR-Plan.
2. Tragen Sie unter Name * den Namen des Szenarios ein, so wie es im Ernstfall gerufen wird.
3. Beschreiben Sie unter Scope die betroffenen Systeme und Dienste.
4. Wählen Sie unter Tier die Wichtigkeit des Plans.
5. Tragen Sie unter RTO (Stunden) und RPO (Stunden) die Werte aus der BIA ein.
6. Klicken Sie auf Erstellen.

✅ Ergebnis: Der Plan steht in der Liste. Unter Zuletzt getestet steht ÜBERFÄLLIG, bis der erste Test erfasst
ist – ein Plan ohne Test gilt als überfällig.

Feld Regel

Name * Pflichtfeld, höchstens 300 Zeichen. Bleibt es leer, schließt Erstellen den Dialog, ohne einen Plan
anzulegen.

Scope Umfang, höchstens 500 Zeichen; erscheint in der Liste unter dem Namen

Tier Tier 1 — Kritisch, Tier 2 — Hoch oder Tier 3 — Mittel; vorgewählt ist Tier 1

RTO
(Stunden)

ganze Stunden ab 0, Vorgabe 4

RPO
(Stunden)

ganze Stunden ab 0, Vorgabe 1

Achtung: Tier, RTO und RPO legen Sie nur beim Anlegen fest. Die Detailseite bietet sie zum Ändern
nicht an (Abschnitt 5). Prüfen Sie die Werte deshalb vor Erstellen.

Tipp: Schreiben Sie Namen und Schritte so, dass sie um drei Uhr nachts von jemandem verstanden
werden, der das System nicht gebaut hat. „Ausfall Dateiserver Rathaus“ ist ein Name, „Plan 3“ nicht.
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5 Einen DR-Plan ansehen und bearbeiten
Die Detailseite zeigt oben den Namen und das Tier („Tier 1“). Darunter stehen drei Bereiche:

Bereich Inhalt

DR-Plan
Details

die Stunden für RTO und RPO, der Teststand („Nie getestet“ oder „Letzter Test: …“), die Zahl der
verknüpften CIs, die Recovery- und die Rollback-Schritte

Bearbeiten die Felder Name *, Scope, Recovery-Schritte und Rollback-Schritte

Test erfassen Testnachweis (Abschnitt 7.1) und Plan löschen (Abschnitt 8)

Die Schaltflächen Bearbeiten, Speichern und Abbrechen oben rechts sieht nur, wer dr.manage  hat.

💻 Nur im Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung, Plan öffnen · 🔑 dr.manage  — Das Portal
bearbeitet keine Pläne.

🔒  Pflichtreihenfolge — erst Bearbeiten, dann die Felder ändern. Bearbeiten füllt die Felder mit dem
gespeicherten Stand und überschreibt dabei alles, was Sie vorher eingetippt haben.

Nur im Client
Notfallmanagement

▸ DR-Planung, Plan öffnen

1 · Den Plan mit
Doppelklick öffnen

2 · Oben rechts auf
„Bearbeiten“ klicken

3 · Die Felder ändern4 · Auf „Speichern“
klicken

✓ Die Meldung „Gespeichert“
erscheint

Klickweg – Einen DR-Plan ansehen und bearbeiten

1. Öffnen Sie den Plan mit Doppelklick.
2. Klicken Sie oben rechts auf Bearbeiten.
3. Ändern Sie Name *, Scope, Recovery-Schritte oder Rollback-Schritte.
4. Klicken Sie auf Speichern.

✅  Ergebnis: Die Meldung „Gespeichert.“ erscheint, und die Detailseite zeigt den neuen Stand. Mit
Abbrechen verlassen Sie den Bearbeitungsmodus ohne Änderung. Ein hinterlegter Verantwortlicher und
eine Eskalationskette bleiben beim Speichern unverändert.

Zum Format der Schritte. Schreiben Sie einen Schritt je Zeile. Ordivis IT speichert die Recovery- und
Rollback-Schritte als Liste; leere Zeilen entfallen. Die Detailseite zeigt die Schritte wieder Zeile für Zeile,
und eine Checkliste für den Ernstfall übernimmt jeden Schritt als eigenen Prüfpunkt.

Hinweis: Ändert jemand anderes den Plan, während Sie ihn geöffnet haben, lädt die Detailseite den
neuen Stand von selbst – außer Sie tippen gerade. Dann wird Ihre Eingabe nicht überschrieben.
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6 Zeitziele und Tier

6.1 RTO und RPO

Begriff Bedeutung Beispiel

RTO (Recovery Time
Objective)

Zeit, in der das System nach dem Ausfall
wieder laufen muss

RTO 4 h: Ausfall um 8 Uhr, Betrieb
spätestens um 12 Uhr

RPO (Recovery Point
Objective)

wie viel Datenverlust tragbar ist,
gemessen in Stunden zurück

RPO 1 h: höchstens die Daten der letzten
Stunde dürfen fehlen

Beide Werte sind ganze Stunden. Ordivis IT übernimmt sie nicht selbst aus der BIA – Sie tragen sie beim
Anlegen von Hand ein.

💻 Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung, Plan öffnen · 🌐 Portal: Notfallmanagement ▸ DR-
Pläne · 🔑 dr.read

So prüfen Sie, ob ein Plan seine Zeitziele halten kann:

1. Schlagen Sie RTO und RPO des betroffenen Prozesses in der BIA nach (ID-29).
2. Vergleichen Sie beide Werte mit RTO und RPO des DR-Plans.
3. Zählen Sie die geschätzten Dauern der Recovery-Schritte zusammen.
4. Vergleichen Sie die Summe mit dem RTO.
5. Vergleichen Sie den RPO mit dem Sicherungsabstand des zugehörigen Sicherungsplans (ID-35).

✅  Ergebnis: Entweder passt der Plan – oder Sie haben schwarz auf weiß eine Lücke, die Sie melden
können, bevor sie im Ernstfall auffällt.

Achtung: Ein RPO von vier Stunden verlangt eine Sicherung mindestens alle vier Stunden. Der DR-
Plan ist der Ort, an dem diese Rechnung aufgeht oder nicht. Ordivis IT prüft sie nicht selbst – prüfen
Sie sie gegen den tatsächlichen Sicherungsplan. Gemessene Werte liefern die Wiederherstellungstests
der Datensicherung (Abschnitt 7.3).

6.2 Tier
Das Tier ordnet die Pläne nach Wichtigkeit. Die Listen sortieren danach.

Tier Client-Liste Portal Gedacht für

1 Kritisch (rot) 1 – Kritisch Systeme, ohne die nichts geht: Anmeldung, Netz, Fachverfahren

2 Hoch (gelb) 2 – Hoch wichtige Dienste, die eine kurze Überbrückung vertragen

3 Mittel 3 – Mittel alles, was warten kann, bis die Kernsysteme laufen
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7 Tests dokumentieren
Ein Plan ist nur so gut wie sein letzter Test. Abbildung 2 zeigt die drei Wege, auf denen ein Test an den
Plan kommt. Alle drei schreiben dasselbe Testergebnis; es gibt keinen zweiten Speicher.

nein

ja

Client: „Testergebnis
speichern“

Portal: „Test
dokumentieren“

Datensicherung: Wieder-
herstellungstest erfassen

Sicherungsplan mit
DR-Plan verknüpft?

Test bleibt nur in
der Datensicherung

Testergebnis am DR-Plan
„Zuletzt getestet“ = Testdatum

Fälligkeit beginnt
neu (90 Tage)

Abb. 2 – Drei Wege zum Testnachweis. Ein Wiederherstellungstest der Datensicherung kommt nur an, wenn der Sicherungsplan mit
dem DR-Plan verknüpft ist.

7.1 Im Client

💻 Nur im Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung, Plan öffnen, Bereich Test erfassen · 🔑
dr.manage  — Im Portal: Abschnitt 7.2.

Nur im Client
Notfallmanagement

▸ DR-Planung, Plan öffnen,
Bereich Test erfassen

1 · Den Plan mit
Doppelklick öffnen 2 · Testdatum wählen

3 · Ergebnis wählen4 · Befunde beschreiben5 · Maßnahmen eintragen

6 · Auf „Testergebnis
speichern“ klicken

✓ Die Meldung „Testergebnis
erfasst“ erscheint

Klickweg – Im Client

1. Öffnen Sie den Plan mit Doppelklick.
2. Wählen Sie unter Testdatum den Tag der Übung; vorbelegt ist heute.
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3. Wählen Sie unter Ergebnis Bestanden, Teilweise bestanden, Nicht bestanden oder Abgebrochen.
4. Beschreiben Sie unter Befunde, was bei der Übung aufgefallen ist.
5. Tragen Sie unter Maßnahmen ein, was daraus folgt.
6. Klicken Sie auf Testergebnis speichern.

✅  Ergebnis: Die Meldung „Testergebnis erfasst.“ erscheint. Der Teststand lautet „Letzter Test: …“; in der
Liste steht das Datum statt ÜBERFÄLLIG. Gemessene Zeiten für RTO und RPO erfasst der Client nicht.

Tipp: Notieren Sie unter Befunde auch bei einer gelungenen Übung, was länger gedauert hat als
geplant. Genau diese Angabe brauchen Sie, wenn Sie RTO und Recovery-Schritte das nächste Mal
prüfen.

7.2 Im Portal

🌐 Nur im Portal: Notfallmanagement ▸ DR-Pläne · 🔑 dr.manage  — Im Client: Abschnitt 7.1.

Nur im Portal
Notfallmanagement ▸ DR-Pläne

1 · „Notfallmanagement ▸
DR-Pläne“ öffnen

2 · In der Zeile des
Plans auf das Symbol
„Test dokumentieren“

klicken

3 · Unter „Testdatum“ den
Tag der Übung wählen

4 · Unter „Ergebnis“
„Erfolgreich“ oder „Mit

Mängeln“ wählen

5 · Feststellungen
eintragen

6 · Auf „Speichern“
klicken

✓ Die Meldung „Test
dokumentiert“ erscheint

Klickweg – Im Portal

1. Öffnen Sie Notfallmanagement ▸ DR-Pläne.
2. Klicken Sie in der Zeile des Plans auf das Symbol Test dokumentieren.
3. Wählen Sie unter Testdatum den Tag der Übung.
4. Wählen Sie unter Ergebnis Erfolgreich oder Mit Mängeln.
5. Halten Sie unter Feststellungen fest, was nicht funktioniert hat.
6. Klicken Sie auf Speichern.

✅  Ergebnis: Die Meldung „Test dokumentiert.“ erscheint, und die Spalte Zuletzt getestet zeigt das neue
Datum. Mit Mängeln wird als „teilweise bestanden“ gespeichert.
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7.3 Aus der Datensicherung
Ein Wiederherstellungstest der Datensicherung ist ein DR-Test: Er misst, ob sich aus der Sicherung in der
zugesagten Zeit wiederherstellen lässt. Ist der Sicherungsplan mit einem DR-Plan verknüpft, schreibt
Ordivis IT jeden dort erfassten Wiederherstellungstest zugleich als Testergebnis an den DR-Plan (ID-35).

Angabe im Wiederherstellungstest wird am DR-Plan zu

Ergebnis bestanden bestanden

Ergebnis mit Einschränkung teilweise bestanden

Ergebnis fehlgeschlagen nicht bestanden

Tag der Durchführung Testdatum – und damit Zuletzt getestet

gemessene Wiederanlaufzeit und gemessener Datenverlust in Minuten gemessenes RTO und RPO in Stunden

Umfang und Notizen Befunde und Maßnahmen

Hinweis: Die Verknüpfung zwischen Sicherungsplan und DR-Plan lässt sich in dieser Fassung weder
im Client noch im Portal einstellen. Eine bestehende Verknüpfung – etwa aus einer Übernahme über
die Programmierschnittstelle (ID-60) – bleibt beim Bearbeiten des Sicherungsplans erhalten.

7.4 Testfälligkeit
Ein Plan gilt als überfällig, wenn noch kein Test erfasst ist oder der letzte Test 90 Tage oder länger
zurückliegt. Die Frist ist fest und lässt sich nicht einstellen.

Wo kein Test Test jünger als 90 Tage Test 90 Tage oder älter

Client-Liste ÜBERFÄLLIG (rot) Datum (grün) ÜBERFÄLLIG (rot)

Client-Detailseite „Nie getestet“ „Letzter Test: …“ „TEST ÜBERFÄLLIG“

Portal nie getestet (rot) Datum (grün) Datum (orange)

Was Sie dabei wissen sollten:

Zuletzt getestet ist das Datum des jüngsten Tests. Ein nachgetragener älterer Test, etwa ein
Wiederherstellungstest vom Vormonat, ändert es nicht.
Auch ein nicht bestandener Test setzt das Datum. Die Fälligkeit sagt also „wurde geübt“, nicht „hat
funktioniert“.
Die einzelnen Testergebnisse mit Befunden und Maßnahmen bleiben gespeichert, Client und Portal
zeigen aber nur das Datum des letzten Tests. Die vollständige Historie liefert die
Programmierschnittstelle (ID-60).
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8 Einen DR-Plan löschen

💻 Nur im Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung, Plan öffnen · 🔑 dr.manage  — Das Portal
löscht keine Pläne.

Achtung: Der Plan wird nach der Rückfrage endgültig gelöscht, mit allen Testergebnissen und
Verknüpfungen. Zurück bekommen Sie ihn nur über die Wiederherstellung einer Datenbanksicherung
(ID-50).

Nur im Client
Notfallmanagement

▸ DR-Planung, Plan öffnen

1 · Den Plan mit
Doppelklick öffnen

2 · Den Plannamen im
Seitenkopf prüfen

3 · Im Bereich „Test
erfassen“ auf „Plan

löschen“ klicken

4 · Rückfrage mit
„Löschen“ bestätigen

✓ Der Client kehrt zur
Liste zurück

Klickweg – Einen DR-Plan löschen

1. Öffnen Sie den Plan mit Doppelklick.
2. Prüfen Sie im Kopf der Seite, ob es der richtige Plan ist.
3. Klicken Sie im Bereich Test erfassen auf Plan löschen.
4. Bestätigen Sie die Rückfrage Notfallplan löschen? („„{Name}“ wird mit allen Testnachweisen endgültig

entfernt.“) mit Löschen.

✅ Ergebnis: Der Client kehrt zur Liste zurück; der Plan ist verschwunden.

Hinweis: War ein Sicherungsplan mit dem gelöschten DR-Plan verknüpft, kommen dessen
Wiederherstellungstests danach nirgends mehr an – ohne Meldung. Prüfen Sie die Sicherungspläne
(ID-35), bevor Sie einen DR-Plan löschen.

9 Verknüpfte Systeme und Wiederanlaufreihenfolge
Ein DR-Plan kann mit Konfigurationselementen (CIs) der CMDB verknüpft sein (ID-21). Die Spalte CIs der
Client-Liste zeigt, wie viele es sind. Der Server kennt dazu zwei Auswertungen:

Wiederanlaufreihenfolge: Aus den CMDB-Beziehungen der verknüpften Systeme leitet er ab, was
zuerst anlaufen muss – worauf andere aufsetzen, steht vorn. Lässt sich die Abhängigkeit eines Systems
nicht ermitteln, etwa weil das CI inzwischen entfernt wurde, stellt er es ans Ende und kennzeichnet es
als ungeklärt, nicht an den Anfang. „Keine Abhängigkeit bekannt“ heißt nicht „hängt von nichts ab“.
Übergabe als Checkliste: Er erzeugt aus dem Plan eine abhakbare Checkliste – erst die Systeme in
Abhängigkeitsreihenfolge („1. … wiederanlaufen und Funktion prüfen“), dann die Recovery-Schritte. Der
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Titel lautet „Wiederanlauf: Plan (RTO … h / RPO … h)“.

Achtung – noch ohne Oberfläche. In dieser Fassung lassen sich CIs weder im Client noch im Portal
mit einem DR-Plan verknüpfen, und beide Auswertungen sind dort nicht aufrufbar. Verknüpfungen
entstehen nur über die Programmierschnittstelle (ID-60) oder stammen aus den mitgelieferten
Beispieldaten. Für den Ernstfall nutzen Sie die Checklisten-Vorlage „Wiederanlaufplan
RZ-/Systemausfall“ (ID-29a), die bei jeder Krisen-Aktivierung von selbst startet.

10 Referenz

10.1 Felder eines DR-Plans

Feld (Client) Portal Bedeutung Regel

Name * Plan Szenario Pflicht, höchstens 300 Zeichen

Scope / Umfang – betroffene Systeme und Dienste höchstens 500 Zeichen

Tier Tier Wichtigkeit 1, 2 oder 3; nur beim Anlegen

RTO (Stunden) RTO Wiederanlaufzeit ganze Stunden; nur beim
Anlegen

RPO (Stunden) RPO tragbarer Datenverlust ganze Stunden; nur beim
Anlegen

Recovery-
Schritte

– Schritte des Wiederanlaufs Liste (Abschnitt 5)

Rollback-Schritte – Rückweg, falls der Wiederanlauf
scheitert

Liste (Abschnitt 5)

Zuletzt getestet Zuletzt
getestet

Datum des zuletzt erfassten Tests wird gesetzt, nicht eingegeben

CIs – Zahl der verknüpften Systeme Abschnitt 9

10.2 Felder eines Testergebnisses

Feld Client Portal Datensicherung

Testdatum Testdatum Testdatum Tag des Wiederherstellungstests

Ergebnis Ergebnis (vier
Stufen)

Erfolgreich / Mit
Mängeln

aus dem Ergebnis des Tests (Abschnitt
7.3)

Befunde Befunde Feststellungen Umfang des Tests

Maßnahmen Maßnahmen – Notizen des Tests
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Feld Client Portal Datensicherung

gemessenes RTO und
RPO

– – aus den gemessenen Minuten

11 Fehlerbehebung

Meldung oder Bild Ursache Abhilfe

Der Menüpunkt DR-Planung fehlt im
Client

Das Modul ist abgeschaltet, oder
dem Konto fehlt dr.read .

Modul einschalten lassen (ID-
40); dr.read  ergänzen (ID-
41).

Der Menüpunkt DR-Pläne fehlt im Portal Modul abgeschaltet oder kein
dr.read .

Modul oder Recht prüfen.

„Keine DR-Pläne sichtbar oder keine
Berechtigung.“ (Portal)

Im Mandanten gibt es noch
keinen Plan.

Plan im Client anlegen
(Abschnitt 4).

„DR-Plan nicht gefunden.“ Der Plan wurde gelöscht – oder
die Detailseite konnte ihn nicht
laden (Verbindung, Rechte).

Liste mit Aktualisieren neu
laden; Verbindung und
dr.read  prüfen.

Neuer DR-Plan: Nach Erstellen erscheint
kein Plan

Name * war leer. Namen eintragen.

„Mindestens ein Wert ist länger, als das
Feld ihn aufnehmen kann. Bitte kürzen
Sie die Eingabe.“

Name über 300 oder Umfang
über 500 Zeichen.

Kürzen.

Neuer Plan steht sofort auf ÜBERFÄLLIG So vorgesehen: Ein Plan ohne Test
gilt als überfällig.

Ersten Test erfassen.

Ein Plan fehlt in der Client-Liste Ein Filter der Tabelle ist gesetzt,
oder es gibt mehr als 1000 Pläne.

Filter zurücksetzen; nicht mehr
benötigte Pläne löschen.

Ein Wiederherstellungstest erscheint
nicht am DR-Plan

Der Sicherungsplan ist nicht
(mehr) mit dem DR-Plan
verknüpft.

Verknüpfung prüfen (Abschnitt
7.3).

Plan versehentlich gelöscht Die Rückfrage wurde mit Löschen
bestätigt.

Nur über eine
Datenbanksicherung
wiederherstellbar (ID-50).
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12 Beispiele aus der Praxis

12.1 Beispiel: Plan für den Ausfall des Dateiservers

Ausgangslage: Die Stadtverwaltung Musterstadt hat in der BIA für die Dateiablage des Rathauses
RTO 8 Stunden und RPO 4 Stunden festgelegt. Betroffen sind der Dateiserver
fs01.musterstadt.local  und das Speichersystem dahinter.

💻 Nur im Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung · 🔑 dr.manage  — Das Portal legt keine Pläne
an.

Nur im Client
Notfallmanagement
▸ DR-Planung

1 · Auf „Neuer DR-Plan“
klicken

2 · „Ausfall Dateiserver
Rathaus“ als Namen

eintragen

3 · Den Umfang eintragen4 · Unter „Tier“ „Tier 2
— Hoch“ wählen

5 · Unter „RTO (Stunden)“
8 und unter „RPO

(Stunden)“ 4 eintragen

6 · Auf „Erstellen“
klicken

✓ „Ausfall Dateiserver
Rathaus“ steht mit Tier

„Hoch“, …

Klickweg – Beispiel: Plan für den Ausfall des Dateiservers

1. Klicken Sie auf Neuer DR-Plan.
2. Tragen Sie unter Name * Ausfall Dateiserver Rathaus  ein.
3. Tragen Sie unter Scope fs01.musterstadt.local, Speichersystem, Laufwerksfreigaben der Ämter

ein.
4. Wählen Sie unter Tier Tier 2 — Hoch.
5. Tragen Sie unter RTO (Stunden) 8  und unter RPO (Stunden) 4  ein.
6. Klicken Sie auf Erstellen.

✅ Ergebnis: „Ausfall Dateiserver Rathaus“ steht mit Tier Hoch, „RTO 8h / RPO 4h“ und ÜBERFÄLLIG in der
Liste. Als Nächstes vergleichen Sie den RPO mit dem Sicherungsplan des Dateiservers (Abschnitt 6.1):
Sichert er nur nachts, hält er einen RPO von 4 Stunden nicht.

12.2 Beispiel: Ein Planspiel dokumentieren

Ausgangslage: Die IT der Gemeinde Musterstadt hat den Plan „Ausfall Dateiserver Rathaus“ am Tisch
durchgespielt. Ergebnis: Der Ablauf trägt, aber niemand wusste, wo das Kennwort des
Speichersystems hinterlegt ist.
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💻 Nur im Client: Notfallmanagement ▸ DR-Planung, Plan öffnen, Bereich Test erfassen · 🔑
dr.manage  — Im Portal ist das Erfassen in dieser Fassung gestört (Abschnitt 7.2).

Nur im Client
Notfallmanagement

▸ DR-Planung, Plan öffnen,
Bereich Test erfassen

1 · Den Plan „Ausfall
Dateiserver Rathaus“ mit

Doppelklick öffnen
2 · Befunde eintragen

3 · Maßnahmen eintragen4 · Auf „Testergebnis
speichern“ klicken

✓ „Testergebnis erfasst“
erscheint

Klickweg – Beispiel: Ein Planspiel dokumentieren

1. Öffnen Sie den Plan „Ausfall Dateiserver Rathaus“ mit Doppelklick.
2. Tragen Sie unter Befunde Planspiel: Ablauf trägt. Kennwort des Speichersystems war nicht

auffindbar.  ein.
3. Tragen Sie unter Maßnahmen Kennwort im Notfallkoffer hinterlegen, Verantwortlich: IT-

Leitung  ein.
4. Klicken Sie auf Testergebnis speichern.

✅ Ergebnis: „Testergebnis erfasst.“ erscheint; in der Liste steht das heutige Datum statt ÜBERFÄLLIG. Der
Mangel steht unter Befunde – als Ergebnis vermerkt der Client trotzdem „bestanden“ (Abschnitt 7.1).

12.3 Beispiel: Überfällige Pläne vor einer Prüfung finden

Ausgangslage: Die Beispiel GmbH erwartet nächste Woche ein Audit. Die IT-Leitung will wissen,
welche DR-Pläne seit mehr als 90 Tagen nicht geübt wurden.

🌐 Nur im Portal: Notfallmanagement ▸ DR-Pläne · 🔑 dr.read  — Im Client steht dieselbe Angabe
in der Spalte Zuletzt getestet.

Nur im Portal
Notfallmanagement ▸ DR-Pläne

1 · „Notfallmanagement ▸
DR-Pläne“ öffnen

2 · Auf die
Spaltenüberschrift
„Zuletzt getestet“

klicken

3 · Alle Pläne mit
orangem Datum oder „nie

getestet“ notieren

4 · Auf die
Spaltenüberschrift „Tier“

klicken

✓ Sie haben die Liste der
überfälligen Pläne, nach

Wichtigkeit …

Klickweg – Beispiel: Überfällige Pläne vor einer Prüfung finden
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1. Öffnen Sie Notfallmanagement ▸ DR-Pläne.
2. Klicken Sie auf die Spaltenüberschrift Zuletzt getestet.
3. Notieren Sie alle Pläne mit orangem Datum oder nie getestet.
4. Klicken Sie auf die Spaltenüberschrift Tier, um die kritischen Pläne zuerst zu sehen.

✅ Ergebnis: Sie haben die Liste der überfälligen Pläne, nach Wichtigkeit geordnet. Planen Sie für die Tier-
1-Pläne zuerst eine Übung ein.

13 Häufige Fragen
Was ist der Unterschied zwischen BCM und DR-Planung? Das BCM (ID-29) plant, wie die Verwaltung im
Notfall handlungsfähig bleibt: Prozesse, Stab, Alarmierung. Die DR-Planung beschreibt, wie einzelne IT-
Systeme wieder anlaufen und wann das zuletzt geübt wurde (Abschnitt 1).

Übernimmt Ordivis IT RTO und RPO aus der BIA? Nein. Sie tragen die Werte beim Anlegen von Hand ein
(Abschnitt 4).

Kann ich RTO, RPO oder Tier nachträglich ändern? Nicht in dieser Fassung. Die Detailseite bietet nur
Name, Umfang und die Schritte zum Bearbeiten an (Abschnitt 5). Legen Sie einen neuen Plan mit den
richtigen Werten an. Bedenken Sie: Löschen Sie den alten, verlieren Sie dessen Testergebnisse.

Warum steht bei einem neuen Plan „ÜBERFÄLLIG“? Ein Plan ohne Test gilt als überfällig. Das Portal
schreibt dafür nie getestet (Abschnitt 7.4).

Ab wann ist ein Test überfällig? Ab 90 Tagen nach dem letzten erfassten Test. Die Frist ist fest.

Zählt ein fehlgeschlagener Test? Ja. Jeder erfasste Test setzt Zuletzt getestet, unabhängig vom Ergebnis
(Abschnitt 7.4).

Kann ich im Client einen nicht bestandenen Test erfassen? Ja. Wählen Sie unter Ergebnis Nicht bestanden
oder Teilweise bestanden und halten Sie den Mangel unter Befunde fest (Abschnitt 7.1).

Wo sehe ich die früheren Tests eines Plans? In Client und Portal nicht – dort steht nur das Datum des
letzten Tests. Gespeichert sind alle Ergebnisse; abrufbar über die Programmierschnittstelle (ID-60).

Kann ich einen Test für ein vergangenes Datum nachtragen? Ja, in Client und Portal über Testdatum. Ein
älterer Test ändert Zuletzt getestet nicht (Abschnitt 7.4).

Wie verknüpfe ich Systeme aus der CMDB mit einem Plan? In dieser Fassung gar nicht über die
Oberfläche (Abschnitt 9).

Berechnet Ordivis IT die Reihenfolge des Wiederanlaufs? Der Server kann es aus den CMDB-Beziehungen
der verknüpften Systeme. Client und Portal zeigen diese Reihenfolge noch nicht an (Abschnitt 9).

Kann ich aus einem DR-Plan eine Checkliste für den Ernstfall starten? Nicht über die Oberfläche. Nutzen
Sie die Checklisten-Vorlage „Wiederanlaufplan RZ-/Systemausfall“ (ID-29a).

Stehen die DR-Pläne im IT-Notfallhandbuch? Nein. Das IT-Notfallhandbuch des BCM (ID-29) nimmt die
DR-Pläne nicht auf.
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Wie kommt ein Wiederherstellungstest der Datensicherung an den Plan? Von selbst, wenn der
Sicherungsplan mit dem DR-Plan verknüpft ist (Abschnitt 7.3).

Warum sehe ich den Menüpunkt DR-Planung nicht, obwohl ich dr.read  habe? Dann ist das Modul
abgeschaltet (ID-40).

Kann ich einen gelöschten Plan zurückholen? Nur über die Wiederherstellung einer Datenbanksicherung
(ID-50). Deshalb fragt Plan löschen vorher nach.

Darf der BCM-Beauftragte DR-Pläne pflegen? Ab Werk nicht, er hat nur dr.read . Ergänzen Sie seine
Rolle um dr.manage  (ID-41).

Sehen Kollegen meine Änderungen sofort? Ja. Listen und geöffnete Detailseiten laden neu, sobald sich
ein Plan ändert.

Wie oft sollte ich einen DR-Plan üben? Ordivis IT mahnt nach 90 Tagen. Üben Sie zusätzlich nach jeder
größeren Änderung an der Infrastruktur – ein Plan, der auf einen Server zeigt, den es nicht mehr gibt,
kostet im Ernstfall die ersten zwanzig Minuten.

Gilt ein Plan für mehrere Mandanten? Nein. Jeder Plan gehört zu genau einem Mandanten.

Verwandte Themen
ID-29 – Modul Business Continuity Management – BIA mit RTO und RPO, Notfallorganisation,
Übungen
ID-29a – Modul Checklisten – der Wiederanlauf als abhakbare Checkliste im Ernstfall
ID-35 – Modul Datensicherung – Wiederherstellungstests und ob der RPO durch die Sicherung
gedeckt ist
ID-21 – Modul CMDB – Systeme und ihre Abhängigkeiten
ID-44 – Rollen- und Rechte-Matrix – wer DR-Pläne lesen und pflegen darf
ID-50 – Betriebshandbuch – Installation & Serverbetrieb – Sicherung und Wiederherstellung der
Datenbank
ID-60 – API-Referenz – DR-Pläne, Testhistorie und Wiederanlaufreihenfolge über die
Programmierschnittstelle
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